
Lobbyismus entschärfen: 
Nebeneinkünfte veröffentlichen! 
 

 

 

 

 

 
 

 
 
Offener Brief 
 
 

Sehr geehrte Frau Merkel,  
sehr geehrter Herr Gerhardt, 

 

Dienstag haben die Fraktionen von SPD und B90/Die Grünen den Entwurf für ein neues Abgeordnetengesetz 
vorgelegt, das für mehr Transparenz bei den Nebeneinkünften von Parlamentariern sorgen soll. Diese wichtige 
Initiative darf nun nicht mehr durch weitere Anhörungen und andere Maßnahmen verzögert werden und vor 
allem nicht Streitgegenstand zwischen „Regierung und Opposition“ sein. Bitte unterstützen Sie deshalb mit 
Ihrer Fraktion diesen Gesetzentwurf ! 

Im Hinblick auf die wahrscheinlich bevorstehenden Neuwahlen und die dadurch erhöhte politische Aufmerk-
samkeit der Bürgerinnen und Bürger wäre es ein verheerendes Signal, diese Chance auf mehr Transparenz in 
der Politik nicht zu nutzen. Bürgerinnen und Bürger nehmen dies als Scheitern der Selbstkontrolle des parla-
mentarischen Systems wahr. Die Möglichkeit, verlorenes Vertrauen wieder zu gewinnen, würde verpasst.  

Die im Gesetzentwurf vorgesehene Veröffentlichung von Nebeneinkünften in Einkommensstufen stellt einen 
Schritt in die richtige Richtung dar. Sie wird auch der von Ihren Fraktionsmitgliedern geäußerten Bedingung 
gerecht, dass die Belange von Selbstständigen und Anwälten berücksichtigt werden müssen.  

Bei den Bundestagswahlen werden die Wählerinnen und Wähler Ihre Partei auch daran messen, ob sie sich für 
mehr Transparenz im Parlament stark macht. Sie möchten Klarheit über die Interessengebundenheit der Abge-
ordneten.  

Nur noch zwei Sitzungswochen verbleiben, um den Gesetzentwurf in dieser Legislaturperiode zu verabschieden. 
Nach monatelangen Verhandlungen erwarten die Bürger ein Ergebnis! Dabei sind sie auf Ihre Unterstützung 
angewiesen: Legen Sie mit Ihrer Fraktion dem Gesetzentwurf keine Steine in den Weg, sondern stimmen auch 
Sie einer Neuregelung zu!  

Mit freundlichen Grüßen 

    
 
Dr. Hansjörg Elshorst    Dr. Gerhard Timm  
Transparency Deutschland (Vorstand) ^ BUND (Geschäftsführer) 
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